Freistellungsauftrag b BW/|Bank T

L] - i Landesbank Baden-Wirttemberg -
fur Kapltalertrage Kleiner Schlossplatz 11
70173 Stuttgart
(gilt nicht fiir Betriebseinnahmen und Einnahmen Steuer-Nr. 2839/014/09009 KUSA-NT.
. UST-IDNr. DE 147 800 343
aus Vermietung und Verpachtung) Telefon 0711 124-0
Telefax 0711 124-43544
[ Neuanlage [] Anderung [TLéschung
KUSA-Nr.
Name, abweichender Geburtsname, Vorname des Glaubigers der Kapitalertrige Name, abweichender Geburtsname, Vorname des Ehegatten
| I Datum
StraRe, Haus-Nr. Geburtsdatum des Glaubigers Geburtsdatum Eheqgatte

der Kapitalertrage

Filiale, Berater-Nr.

Postleitzahl, Ort

Hiermit erteile ich/erteilen wir*) Ihnen den Auftrag, meine/unsere*) bei lhrem Institut anfallenden Kapitalertrdage vom Steuerabzug freizustellen und/oder
bei Dividenden und &hnlichen Kapitalertrdgen die Erstattung von Kapitalertragsteuer beim Bundeszentralamt fiir Steuern (BZSt) zu beantragen, und zwar

[71  bis zu einem Betrag von I: EUR (bei Verteilung des Sparer-Pauschbetrags auf mehrere Kreditinstitute).

[T bis zur Héhe des fir mich/uns*) geltenden Sparer- Pauschbetrags von insgesamt
[1801 EUR [11.602 EUR.

Dieser Auftrag gilt ab dem |

[71 solange, bis Sie einen anderen Auftrag von mir/uns*) erhalten. [ bis zum |

Die in dem Auftrag enthaltenen Daten werden dem BZSt tibermittelt. Sie diirfen zur Durchfiihrung eines Verwaltungsverfahrens oder eines gerichtlichen
Verfahrens in Steuersachen oder eines Strafverfahrens wegen einer Steuerstraftat oder eines BuRgeldverfahrens wegen einer Steuerordnungswidrigkeit
verwendet sowie vom BZSt den Sozialleistungstragern iibermittelt werden, soweit dies zur Uberpriifung des bei der Sozialleistung zu beriicksichtigenden
Einkommens oder Vermégens erforderlich ist (§ 45 d EStG).

Ich versichere/Wir versichern®), dass mein/unser) Freistellungsauftrag zusammen mit Freistellungsauftragen an andere Kreditinstitute, Bausparkassen,
das BZSt usw., den fiir mich/uns*) geltenden Hochstbetrag von insgesamt 801 EUR/1.602 EUR*) nicht Gibersteigt. Ich versichere/Wir versichern*) auRerdem,
dass ich/wir*) mit allen fiir das Kalenderjahr erteilten Freistellungsauftragen fiir keine hoheren Kapitalertrage als insgesamt

801 EUR/1.602 EUR*) im Kalenderjahr die Freistellung oder Erstattung von Kapitalertragsteuer in Anspruch nehme(n)*).

Die mit dem Freistellungsauftrag angeforderten Daten werden auf Grund von § 44 a Abs. 2, § 44 b Abs. 1 und § 45 d Abs. 1 EStG erhoben.

Datum Unterschrift ggf. Unterschrift Ehegatte/gesetzliche(r) Vertreter
[ 1Zutreffendes bitte ankreuzen. *) Nichtzutreffendes bitte streichen.

Der Hochstbetrag von 1.602 EUR gilt nur bei Ehegatten, bei denen die Voraussetzungen einer Zusammenveranlagung im Sinne des § 26 Abs. 1
Satz 1 EStG vorliegen. Der Freistellungsauftrag ist z.B. nach Auflésung der Ehe oder bei dauerndem Getrenntleben zu dndern.

Bitte beachten Sie die Hinweise auf der Riickseite!

Bankinterner Hinweis:
Die Erhéhung des Freibetrags kann zu einer Steuergutschrift fiihren. Gutschrift ggf. auf Konto Nr.

Datum Unterschrift ggf. Unterschrift Ehegatte/gesetzliche(r) Vertreter

-K
Fiir lhre Unterlagen

Wichtig! Bitte achten Sie darauf, dass Sie mit der Erteilung lhres Freibetrages die Hochstbetrdge (801 EUR bzw. 1.602 EUR) nicht Gberschreiten. Zur Planung
steht lhnen diese Tabelle zur Verfiigung. Unsere Mitarbeiter helfen Ihnen gern.

Anlageform Falligkeit Institut Betrag Zinssatz % Zinsbetrag erforderter/erteilter Freibetrag

max. Hochstbetrag
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Hinweis
Beim Ausfüllen bitte beachten:

[ ] = Das Zutreffende ankreuzen. 

*) = Nichtzutreffendes nach dem Ausdrucken streichen.

Sie können diesen Antrag teilweise am Bildschirm ausfüllen und nach dem Ausdrucken fertig stellen und unterschreiben.

Ihren Freistellungsauftrag senden Sie danach an die im Formular oben stehende Adresse oder geben ihn einfach bei einer BW-Bank-Filiale ab.

programmierung
Notiz
None festgelegt von programmierung

programmierung
Notiz
MigrationNone festgelegt von programmierung

programmierung
Notiz
None festgelegt von programmierung


Hinweise zum Freistellungsauftrag

Die Erteilung des Freistellungsauftrages ist Voraussetzung fiir die Freistellung vom Abzug der Abgeltungsteuer. Sofern kein Freistel-
lungsauftrag erteilt ist, wird bei jeder Gutschrift von Kapitalertragen, wie z.B. von Zinsertragen, Dividenden, Ertragen aus Investment-
fonds und grundsatzlich auch bei WertpapierverduBerungsgewinnen ein Kapitalertragsteuerabzug zzgl. 5,5% Solidaritdtszuschlag und
ggf. Kirchensteuer vorgenommen.

1. Wie ist der Freistellungsauftrag zu erteilen?

Bitte ergdnzen Sie den Freistellungsauftrag mit lhren personlichen Angaben.
Bitte unterschreiben Sie den Freistellungsauftrag.

2. Wie kdnnen Ehepartner den gemeinsamen Hochstbetrag von EUR 1.602 optimal nutzen?

Ehepaare, die die Voraussetzungen fiir die Zusammenveranlagung erfiillen, kbnnen nur einen gemeinsamen
Freistellungsauftrag erteilen.

- Bitte ergdnzen Sie den Namen, Geburtsnamen und Geburtstag des Ehepartners.

- Tragen Sie auf diesem Freistellungsauftrag den Freistellungsbetrag ein (max. EUR 1.602).

- Zur steuerlichen Anerkennung ist es erforderlich, dass beide Partner den Freistellungsauftrag unterschreiben.

3. Wie werden Kapitalertrdage von Kindern und Jugendlichen freigestellt?

Hier ist ein separater Freistellungsauftrag erforderlich.
Der Freistellungsauftrag kann bis max. EUR 801 pro Kind ausgestellt werden.
Der Freistellungsauftrag muss von den gesetzlichen Vertretern unterschrieben werden.

4. Fiir welche Konten und Depots wird ein Freistellungsauftrag erteilt?

Der Freistellungsauftrag gilt fiir samtliche privaten Konten und Depots, die Sie bei uns unterhalten.

5. Fiir welche Konten und Depots kann z. B. kein Freistellungsauftrag erteilt werden?

Konten und Depots mit Kapitalertrdgen aus Betriebseinnahmen (Gewerbebetrieb, selbstandige Arbeit,
Land- und Forstwirtschaft)

Einnahmen aus Vermietung und Verpachtung

Konten von Wohnungseigentiimergemeinschaften

Mietkautionskonten, die auf den Vermieter lauten

Gemeinschaftskonten, die nicht auf Ehepaare lauten

Nachlass-Konten/Konten von Erbengemeinschaften

Treuhandkonten

6. Welche Priifungsmaglichkeit haben die Finanzbehorden und Sozialleistungstrager?

Die personlichen Daten des Freistellungsauftrages sowie die Hohe der freigestellten Ertrage werden

dem Bundeszentralamt fiir Steuern mitgeteilt. Damit stehen sie den Finanzbehérden zu Priifungszwecken
zur Verfiigung.

Das Bundeszentralamt fiir Steuern darf die Daten auch den Sozialleistungstragern mitteilen, soweit dies

zur Uberpriifung des bei der Sozialleistung zu beriicksichtigenden Einkommens oder Vermégens erforderlich ist.
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